
Rückblick und Neuanfang
Gestern habe ich Sie ganz deutlich gespürt. Es war mir ganz
klar, dass wir uns dieses Jahr wieder treffen werden.
„Einfach, weil ich es will“ hab ich kurz gedacht. Dann verwarf
ich den Gedanken wieder und überlegte, wie unangemessen das
doch ist.
„Einfach nur, weil ich es mir einbilde oder wünsche?“. Ja
tatsächlich!  So  einfach  ist  das.  Wenn  Du  einen  Menschen
wirklich sehen möchtest, hast Du auch genügend Energie und
Nachdruck, eine Kommunikation zu erreichen. Ganz gleich auf
welchem Weg!

Die Kontaktaufnahme zum anderen beginnt im Herzen. Hier wird
der Anfang gelegt. Im Wunsch, sich zu sehen, oder voneinander
zu hören.
Und hier im Herzen endet auch der Wunsch nach dem anderen.
Ganz einfach.

Oft haben wir die falschen Menschen im Herzen. Er blockiert
dann unsere Energie und wir lassen uns blockieren. Wir senden
ihm „Herzenergie“ und hoffen, dass irgendwas zurück kommt,
aber da kommt nichts. Einfach nur eine innere Leere. Eine
Schallwelle ohne Echo. Ein Brunnen ohne Grund.

All unsere Liebe versinkt darin. Dann ist es Zeit, sich etwas
anderes zu suchen. Verantwortung für sich zu übernehmen und
die Ziele zu verfolgen, die einen wirklich weiter bringen!

Jetzt mit dem Abstand von ca. 15 Monaten sehe ich vieles viel
klarer. Ich habe nochmal die Nachricht angehört, in der sie
Schluss  gemacht  hat.  Ca.  14  Minuten  Sprachnachricht  auf
WhatsApp. Es war nett, sie hat nicht nur gesagt, „es ist
vorbei“, sondern sie hat es ganz genau begründet. Was sie an
mir stört. Was sie mir nicht bieten kann. Wo sie hin möchte
und dass ich da nicht reinpasse. Dass sie andere Freundinnen
hat, die „Vorrang haben“. Das hat sie mir oft gesagt. Das
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andere Menschen Vorrang haben. Ich frage mich, warum sie es
immer so betont hat? Und unserer Beziehung nie eine Chance
gegeben hat?

Warum  sie  auf  ihren  blöden  Bruder  gehört  hat,  der  eine
schlechte Meinung von mir hatte? (Obwohl er mich nie gesehen
hat).

Mit  all  dem  Abstand  kommen  auch  andere  Gefühle  auf.  Mehr
Klarheit. Mehr Verständnis.
Ich weine und all der Schmerz fällt von mir ab. Die Blockade
löst sich und ich kann alles besser verarbeiten.

Und dennoch, als ich da hoch oben auf dem Hügel über Bad
Dürkheim gestanden habe, da war es mir so, als ob wir uns erst
gestern die Hand geschüttelt und in den Armen gelegen haben.

Als ob ich einfach sagen könnte „lass uns weitermachen“. Und
wir machten weiter.


